
Villa von 1903
Raffiniert gestaltete Villa mit Mansartdach in Formen
des Louis XVI-Stils. Die Fassaden sind glatt verputzt
und werden von gefugten Lisenen eingefasst. Die
beiden durch ein leistenförmiges Gurtgesims
geschiedenen Stockwerke öffnen sich in
mehrschichtig gerahmten Reckteckfenstern. Die
Strassenfassade ist zweiteilig: Der zweiachsige
Westabschnitt weist im Erdgeschoss einen schwach
vorkragenden, dreilichtigen Erker auf, der dem
ersten Stock als Balkon dient. Der einachsige
Ostabschnitt ist risalitartig vorgezogen und mit einem
eigenen Mansarthelm gedeckt. Anstelle der
Giebellukarnen schmückt hier eine geschweift
verdachte und von einem Pinienzapfen bekrönte
Lukarne das Dach. Die dreiachsige
Eingangsfassade wird durch einen halbrunden
Portalvorbau betont. Die westliche Gartenfassade ist
ebenfalls dreiachsig und von einem Dreieckgiebel
mit Mittelauge bekrönt. Dem Erdgeschoss ist eine
Veranda vorgebaut, der 1904 ein runder, von einer
flachen Kalotte gedeckter Gartenpavillon mit
kannelierten ionischen Säulen angefügt wurde. Die
Villa hat den eleganten Zustand der Bauzeit
hervorragend erhalten. Lage auf einem
grosszügigen Gartengrundstück Riesiger Garten mit
originaler Umzäunung, zur Steinenstrasse hin von
einer Platanenreihe gesäumt.
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1904 Erweiterung um westseitigen
Verandenanbau
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1994 Renovation
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